
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bewegt von Christus - Gemeinschaft erfahren 

Unser Leitbild: 
Wir sind eine Gemeinde mit Herz 
für die Menschen unserer Stadt, 

damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 
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Alles ist mir erlaubt,  

aber nicht alles dient zum Guten.  

Alles ist mir erlaubt,  

aber nichts soll Macht haben über mich. 

1. Korinther 6,12 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde - Baptisten 

Erlöserkirche SZ-Bad Kriemhildstraße 6 

www.baptisten-salzgitter.de 

Instagram: efg.salzgitter 

 

Petra Dirscherl / pixelio.de 

http://www.baptisten-salzgitter.de/


Moment mal... 

„Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine 

Hand es vermag.“ (Sprüche 3,27)  

 

„Helfen, wo man kann?“ Das hat nicht nur mit der Möglichkeit zu tun, 

sondern auch mit der eigenen inneren Spannkraft.  

Denn hier steht ein wichtiges „wenn“ im Satz. „Wenn“ ist eine 

Einschränkung. „Wenn“ ist die Einladung, auch mal „nein“ zu sagen – 

auf seine eigenen Kräfte zu achten. Sorgsam mit sich selbst zu sein. 

Auch darauf zu achten, nicht in das „Marta-Syndrom“ zu verfallen und 

da, wo es eigentlich um Beziehung geht, nur die Arbeit und Sache 

sehen…  

 

Neulich habe ich in einem guten Buch gelesen: „Wer sich um seine 

eigenen Bedürfnisse kaum kümmert, kümmert sich auch bald nicht mehr 

um die Bedürfnisse des Nächsten… Eine Batterie kann nur so lange 

Energie abgeben, wie sie aufgeladen ist. Wer sich für andere verheizt, 

wird mit der Zeit in Erschöpfung, Selbstmitleid und Verbitterung 

hineinschlittern.“ (René Meier, „Kompass für schwierige Gespräche – 

das EIGER Modell“). 

 

Aber: Vor lauter Einschränkung nun nicht das Eigentliche mit dem Bade 

auskippen – sondern wirklich die Augen auch offenhalten. Mit einer 

inneren Haltung des Hörens auf den Heiligen Geist durch den Alltag 

gehen. Mit dem inneren Gebet: „Jesus, wo stellst du Menschen in 

meinen Weg, denen ich etwas Gutes tun kann?“  

Mich fasziniert das bei so vielen Geschichte von Jesus – oft wird er von 

einer Menge von Leuten bedrängt, aber er sieht den Einzelnen.  

Zum Beispiel hier in Johannes 5,6, wo es heißt: „Jesus sah und wusste“ 

– Jesus sieht und erkennt die Bedürfnisse des Einzelnen.  

Wo und wie kannst du dich gebrauchen lassen? Es gibt kaum ein 

schöneres Gefühl als einen wichtigen Unterschied im Leben eines 

anderen gemacht zu haben! Schau auf deine Möglichkeiten, direkt im 

Alltag oder indirekt durch die eine oder andere Spende, die zum Segen 

wird,… oder weil du einfach kreativ wirst, wie das aussehen kann. Erzähl 

mir davon, wenn du eine Idee hast und ich bete mit dir, wie es konkret 

werden kann… 

Benjamin Speitelsbach   



Gemeindeleben 

Nachwahl zur Gemeindeleitung 

Da Simon Börner seine Mitarbeit in der Gemeindeleitung beendet hat, 

ist die Wahl eines Gemeindegliedes für den Verantwortungsbereich (für 

die restliche Wahlperiode bis 2026) erforderlich. 

Im November 2021 haben wir als Gemeinde in Vorbereitung auf die 

Gemeindeleitungswahl 2022 den jetzt zu besetzenden Bereich wie folgt 

beschrieben – wobei bei allen Bereichen der/die Verantwortliche nicht 

alles selbst erledigen kann und soll, sondern delegiert, wenn sinnvoll: 

6. Medien und Öffentlichkeitsarbeit  

Mission und Evangelisation / Bild- und Tontechnik / Planung von 

missionarischen Gemeinde- und Sonderveranstaltungen gemeinsam mit 

den Ältesten / Außen- und Heimatmission / Pressekontakte, / 

Schaukasten / Homepage / "Werbung" und Beschilderung / 

Nachbarschaftsarbeit / NOW / Gemeindebrief 

In der Gemeindeversammlung am 14.04.24 wurde der Wahlausschuss 

gebildet: Stefan Voges als Wahlleiter sowie Tina Höft und Simon Börner 

als Wahlhelfer wurden von der Versammlung gewählt. 

Als Wahltermin hat die Gemeindeleitung den 16. Juni festgelegt. 

Nach unserer Wahlordnung kann/soll jedes Gemeindeglied innerhalb 

von 3 Wochen dem Wahlausschuss einen Kandidaten / eine Kandidatin 

vorschlagen. Ein Formblatt zur Vorschlagswahl wird der Wahlausschuss 

in die Gemeindefächer legen, die Vorschläge sind dem Wahlleiter 

zuzuleiten. Danach werden die Vorgeschlagenen befragt, ob sie sich zur 

Wahl stellen.  

Es folgt die Einberufung der Wahl-Gemeindeversammlung mit Nennung 

der Kandidatenliste. Nach der Wahlordnung ist für den ersten Wahlgang 

Briefwahl möglich, es ist eine ⅔-Mehrheit erforderlich. In einem 

eventuellen 2.Wahlgang ist eine absolute Mehrheit der anwesenden 

Gemeindeglieder erforderlich. 

Wer es genau wissen will: die Gemeinde-+Wahlordnung ist beim 

Wahlleiter erhältlich. 

Hier der Zeitablauf: 

• 28.04.24 Start der Vorschlagswahl 

• 19.05.24 Ende der Vorschlagswahl 

• 26.05.24 Einladung zur Gemeindeversammlung, Kandidatenliste 

• 16.06.24 Gemeindeversammlung mit Wahl 

Stefan Voges  



Gemeindeleben 

Jugend-Sporttag 

Am Samstag, dem 6.4., traf sich die Jugend zu einem Sporttag in der 
Turnhalle der Dr.-Klaus-Schmidt-Hauptschule. Um 14.00 Uhr trafen wir 
uns mit 13 motivierten Jugendlichen, um Spaß am gemeinsamen Spiel 
und der Bewegung zu haben. Wir spielten unter anderem Fußball mit 
einem Gymnastikball, Brennball mit Hindernissen und Dodgeball. Um 
19.00 Uhr kamen noch Weitere dazu und so haben wir mit 20 
Jugendlichen in der Gemeinde zu Abend gegessen. Nach gemeinsamen 
Aktivitäten ließen wir den Abend am Lagerfeuer mit Marshmallows 
ausklingen. 12 Jugendliche übernachteten dann im Gemeindehaus. 
Nach einem kurzen Powernap frühstückten wir gemeinsam und nahmen 
mehr oder weniger munter am Gottesdienst teil.  
Vielen Dank den Organisator*innen Kevin und Melissa für die tolle 
Aktion.

 
Josipa Herglotz  



Gemeindeleben 

Kurs – „Von Jesus reden“ 

Wie können wir von unserem Glauben reden?  
Oft haben wir eingefahrene Wege und Vorstellungen im Hinterkopf und 
wissen, wie wir es nicht machen wollen. Aber wie wäre es, wenn es nicht 
darum ginge, theologische Richtigkeiten zu erklären oder das 
Christentum zu verteidigen, sondern wenn du einfach von Jesus 
erzählen könntest? So stand die Einladung:  

 
6 Wochen lang - 
donnerstagabends 19.30 
Uhr – zwischen 10 und 
20 Personen haben sich 
vor Ort in der Gemeinde 
versammelt – einige 
auch in den Hauskreisen 
oder allein zuhause.  
 
Sieben Einheiten von 

André Peter und David Schäfer (siehe unten) haben wir gemeinsam 
durchgearbeitet – immer einen Videoteil und dann Teile, in denen wir als 
Kleingruppen miteinander ins Gespräch kamen, wie es uns damit geht, 
welche Erfahrungen wir schon gemacht haben, was wir uns wünschen 
und wie wir „Dich schickt der Himmel“ – Erlebnisse machen können…  
 
Eine der Sachen, die 
mich besonders berührt 
hat, war als André von 
seinen zögerlichen, aber 
kraftvollen Erfahrungen 
mit „Prophetischem 
Malen“ in einer 
englischen Kneipe erzählt 
hat… (aus Einheit 5)  
 
Wer die Links zu den Videos noch haben will, darf mich gerne 
ansprechen. Am 30.5. soll es um 19.30 Uhr nochmal einen Austausch 
darüber geben, was haben wir erlebt, ich bin gespannt...  

 
Benjamin Speitelsbach  

  



Gemeinde & Ökumene 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Pfingstgottesdienst 

 

  



Gemeindeleben 

Gemeindekalender & Termine 

Mai 2024 
Gemeinde- und Gruppenveranstaltungen  
1 Mi Tag der Arbeit  

2 Do 09.30 Zwergentreff 19.30 Bläsergruppe  

3 Fr 
17.00 Jungschar 
19.00 Jugend 

  

4 Sa    

5 So 10.00 Gottesdienst & Abendmahl mit Frank Wegen  

6 Mo    

7 Di 
09.00 Frauen-HK 
09.30 Zwergentreff 

19.30 Gemeindeleitung  

8 Mi 
11.00 Tafel 
16.00 Deutschkurs 
19.00 Volleyball 

19.00 HK Loewe 
20.00 HKs HaRi, Müller-
Zitzke & Mittendrin 

 

9 Do Himmelfahrtstag HiLag der Jungscharen in 
Eltze  
(bis Sonntag) 

 

10 Fr Bundesrats-Tagung in 
Kassel 

 

11 Sa  

12 So 10.00 Live-Übertragung des Bundes-Gottesdienstes  

13 Mo Redaktionsschluss 19.00 HK Digital tä
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14 Di 
09.30 Zwergentreff 
10.00 Frauengebet 

20.00 HK Frauentreff  

15 Mi 
11.00 Tafel 
16.00 Deutschkurs 

19.00 Volleyball  

16 Do 
09.00 HK Von Frau zu Frau 

15.30 Treff 60± 

19.30 Bläsergruppe 
21.00 Pfingstnovene 

(von uns gestaltet) 
 

17 Fr 17.00 Jungschar 19.00 Jugend  

18 Sa    

19 So kein Gottesdienst  

20 Mo 
11.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Klesmerplatz 

 

21 Di  19.30 Gemeindeleitung  

22 Mi 
11.00 Tafel 
16.00 Deutschkurs 
19.00 Volleyball 

19.00 HK Loewe 
20.00 HKs HaRi, Müller-
Zitzke & Mittendrin 

 

23 Do 09.00 HK Von Frau zu Frau 19.30 Bläsergruppe  

24 Fr 17.00 BibelTeens   

25 Sa 11.00 Tag der Begegnung in Amelith (Neues Land)  

26 So 10.00 Gottesdienst mit Benjamin Speitelsbach  

27 Mo  19.00 HK Digital  

28 Di 09.30 Zwergentreff 20.00 HK Frauentreff  

29 Mi 
11.00 Tafel 
16.00 Deutschkurs 

19.00 Volleyball  

30 Do 09.00 HK Von Frau zu Frau 
19.30 „Von Jesus reden“ 
(Erfahrungsaustausch) 
19.30 Bläsergruppe 

 

31 Fr 17.00 Jungschar   

 



Gottesdienste: 

Datum Thema Text 

05.05. 

Gottesdienst (Frank Wegen, BS-

Heidberg)  

Kollekte: „German Baptist Aid“ 

 

12.05. 

„Dein Reich komme – gerecht anders 

leben!“ (Bundesgottesdienst, Live-

Übertragung) 

Jak 3,13-18 

Montag,

20.05. 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf 

dem Klesmerplatz  
1.Kor 16,14  

28.04. 
„Gut ausgerüstet“  

(Benjamin Speitelsbach) (mit Stream)  
Eph 6,10-20 

 

Termine des Pastors:   

08. - 12.05.   Urlaub   

 

Ausblick:   

8. Juni  Frauencafé 5jähriges Jubiläum „Zitronentage - mach 

Limonade draus“ 

9. Juni     Abschlussgottesdienst der BibelTeens  

Sommerferien  Wochen der Begegnung 

16. - 18. August  Gemeindefreizeit im EC-Haus in Altenau  

  



Übergemeindliche Themen 

Open Doors - Nachrichten für den Gemeindebrief 

Christen nach tödlicher Attacke: „Betet für die 
Angreifer“  

Am Sonntag, den 25. Februar 2024, wurden im 
Nordosten Burkina Fasos mindestens 15 Christen während des 
Morgengottesdienstes im Dorf Essakane getötet. Über viele Jahre lebten 
die Religionsgemeinschaften im Land friedlich zusammen, seit 2019 
nehmen die Angriffe islamisch-extremistischer Gruppen auf christliche 
Gemeinschaften jedoch beständig zu. Auch in anderen Ländern von 
Subsahara-Afrika ist die Gewalt gegen Christen in den vergangenen 
Jahren stark gestiegen. 

Erster gezielter Angriff von Islamisten auf eine Kirche vor fünf 
Jahren 

Der erste gezielte Überfall auf einen Gottesdienst in Burkina Faso 
geschah am 28. April 2019 im Nordosten des Landes. Islamisten töteten 
dabei sechs Christen. In den folgenden Jahren häuften sich die Angriffe 
mit zahlreichen ermordeten Christen. Jährlich mussten deshalb 
Tausende von Christen aus ihren Heimatregionen in südlichere 
Landesteile fliehen, wo viele mit bitterer Not konfrontiert sind. 

Zum aktuellen Angriff am 25. Februar 2024 berichtete Jean-Pierre 
Sawadogo, der Abt der Diözese Dori, gegenüber Partnern von Open 

Doors vor Ort: „Morgens um 
8 Uhr waren die Christen in 
der Kapelle zum 
Gottesdienst versammelt. 
Plötzlich kamen einige 
Männer auf Motorrädern. Sie 
eröffneten das Feuer auf die 
Christen in der Kapelle, 
zielten aber nur auf die 
Reihen der Männer und 
erschossen sie alle. 
Dreizehn von ihnen starben 

auf der Stelle, zwei wurden schwer verletzt. Sie erlagen ihren 
Verletzungen, nachdem sie in die Klinik gebracht worden waren.“ Die 
Angreifer fuhren danach auf ihren Motorrädern davon, die Überlebenden 
blieben unter Schock zurück. Der Boden der Kirche war mit Blut bedeckt 
und die Schuhe der Getöteten lagen auf einem Haufen zusammen. 
Einem Kirchenvertreter zufolge waren die Angreifer mutmaßlich 
islamistische Kämpfer.  

https://www.opendoors.de/nachrichten/aktuelle-meldungen/burkina-faso-getoeteter-pastor-wollte-bei-gemeinde-bleiben?pk_campaign=GB&pk_kwd=20240307


Übergemeindliche Themen 

Die Haltung der Christen vor Ort zeigt ein Gebetsanliegen, welches die 
lokalen Partner von Open Doors übermittelt haben: „Bitte beten Sie für 
die Angreifer. Beten Sie, dass sie Jesus begegnen und über ihre bösen 
Angriffe Buße tun. Möge dieser Vorfall nicht umsonst gewesen sein. 
Beten Sie, dass Gott darin wirkt, damit die Kirche im Norden Burkina 
Fasos weiterwächst und gestärkt wird.“ Bitte beten Sie auch für die von 
Gewalt betroffenen Familien und die Christen in Burkina Faso. 

Aufgrund massiver Vertreibungen herrschen Not und Unsicherheit 
im Land 

Rund 5,3 Millionen der 22,7 Millionen Einwohner von Burkina Faso 
bekennen sich zu Jesus Christus. Auf dem Weltverfolgungsindex 2024 
belegt das Land Rang 20. Im Berichtszeitraum des Index wurden mehr 
als 1.000 Geschäftshäuser von Christen attackiert oder zerstört, etwa 
zehn Mal so viel wie im Vorjahr. „Christen sind von den wachsenden 
Angriffen im Norden des Landes unverhältnismäßig stark betroffen, da 
Kirchen und christliche Gemeinden gezielt angegriffen werden. Muslime, 
die sich nicht auf die Seite der islamischen Extremisten stellen, leiden 
ebenfalls stark“, erklärt Jo Newhouse*, die Sprecherin von Open Doors 
für Subsahara-Afrika. Das Hilfswerk unterstützt die Christen etwa durch 
Schulungen zum Umgang mit Verfolgung sowie durch Hilfsprojekte und 
Trauma-Arbeit. 

Open Doors Deutschland e. V. 

 

 

Kleine Erinnerung:  

  

https://www.opendoors.de/christenverfolgung/weltverfolgungsindex/laenderprofile/burkina-faso?pk_campaign=GB&pk_kwd=20240307


Gemeindeleben 

Pfingstnovene 

Kleine Erinnerung: In der Woche vor Pfingsten ist wieder die ökumenisch 
gestaltete Pfingstnovene, jeden Abend 21-21.30 Uhr in St. Marien, 
Altstadtweg. Do, 16.05.24 sind wir inhaltlich verantwortlich. 

Stefan Voges 

 

Ankunft 
 

Herzlich Willkommen auf dieser Erde:   

 
Jayce  

7. April 2024, 3535g, 52cm 

Wir gratulieren den Eltern zu ihrem 
zweiten Sohn!  
 
Sie sind auch frisch umgezogen.  
 
Ihre neue Adresse lautet: 
(siehe Druckausgabe)  
 
 

Abschied 
 

Am Freitag, dem 12.4., ist unser Gemeindeglied 
Bärbel Wojciechowski im Alter von 73 Jahren 
eingeschlafen und heimgegangen.  
In der Gemeinde ist sie denen, die schon länger 
dabei sind, zum Beispiel dadurch bekannt, dass 
sie einige Zeit den Büchertisch leitete. 
In den letzten Jahren war sie stark von einer 
Demenzerkrankung betroffen, es waren sehr 
schwere und eingeschränkte Jahre und sie konnte 
auch nicht mehr am Gemeindeleben teilnehmen. 
Nach dem Tod ihres Mannes hatte sie im 

Barbarahof in Salzgitter-Bad ihre letzte irdische Heimat.  
Nun ist sie erlöst. Unser Mitgefühl gilt vor allem ihrer Schwester Margit 
Knabe und ihrer Familie.  

Benjamin Speitelsbach  



Ich bete außerdem am... 

 
MONTAG… für unsere Gemeinde DIENSTAG… für die Stadt Salzgitter 

uns unsere Wohnorte 

• für Wachstum und Stärkung der 
 Kleingruppen, Hauskreise und 
 Gebetsgruppen 
• für Familien und Einzelne, für 
 Menschen in schwierigen 
 Lebenslagen 

• für Menschen, die den Live-Stream-
 Gottesdienst sehen 
• für Menschen, die nach Sinn fragen 
 und sich Gott nähern, dass die 
 Sehnsucht nach Gott und einer 
 Glaubensgemeinschaft wächst 

• für die Gemeindeleitung: für ein 
 achtsames und versöhnungsbereites 
 Miteinander 

• für Bereitschaft im Beten und 
 Arbeiten, der Stadt Bestes zu suchen 

MITTWOCH… für unsere 
Bundesgemeinschaft und den 
Landesverband 

DONNERSTAG…für unsere Nächsten 

• für die Landesverbandsleitung NOSA 
 und die Delegierten der Kreise 

• für Menschen in unserem Umkreis, 
 die leiden müssen  

• für die Studierenden und Mitarbeiter 
 der Theologischen Hochschule und 
 für das Bildungszentrum Elstal 

• für Offenheit und Mut, in  persönlichen 
 Begegnungen, Telefonaten und 
 persönlichen Nachrichten unseren 
 Glauben zu bezeugen 
 

FREITAG… für die von uns 
unterstützten Projekte 

SAMSTAG… für die Welt 

• für die Betreuten im Therapiezentrum 
 Neues Land, für ein Leben ohne 
 Drogen und für die Mitarbeiter 

• für alle, die sich gegen 
 Machtinteressen von Privilegierten 
 und für die Unterdrückten einsetzen 

• für die Mitarbeiter und Unterstützer  von 
 Open Doors und die verfolgten 
 Christen 

• für Menschen, die nur im Verlassen 
 ihrer Heimat eine Perspektive sehen 
• für Christen in Politik und 
 Gesellschaft weltweit 

 

SONNTAG… besondere Fürbitte wünschen sich: 
 
 siehe Druckausgabe  
   
   

 

 

Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6 A, 38259 Salzgitter, 
: 05341 36299 

Gemeindeleiter: Bodo Knabe, Käthe-Kollwitz-Str. 9, 38259 Salzgitter,  
: 05341 37751 

Gemeindekonten: Sparkasse HGP – BIC: NOLADE21HIK 
IBAN: DE55 2595 0130 0070 0085 78 
Spar- & Kreditbank des BEFG – BIC: GENODE51BH2 
IBAN: DE98 5009 2100 0000 1607 09 

Büchertisch-Konto: Spar- und Kreditbank Bad Homburg - BIC: GENODE51BH2 
IBAN: DE76 5009 2100 0000 1607 17 

Redaktion: ✉: gemeindebrief@baptisten-salzgitter.de 
 

 

 


